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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

27.09.2023 20.09.2023 %

THE Y 2024 49,455 51,010 -3,05% 62,784 44,170

THE Y 2025 46,449 47,567 -2,35% 52,393 42,169

THE Y 2026 38,355 39,367 -2,57% 40,946 33,233

THE Sum 2024 48,167 49,714 -3,11% 61,015 42,511

THE Win 2024 52,173 53,854 -3,12% 62,935 46,855

THE Sum 2025 43,960 44,800 -1,87% 48,695 39,695

THE Win 2025 45,311 46,450 -2,45% 50,320 41,253

THE Q1 2024 49,570 50,954 -2,72% 64,993 44,181

THE Q2 2024 48,149 49,629 -2,98% 61,279 42,296

THE Q3 2024 48,184 49,798 -3,24% 60,754 42,723

THE Q4 2024 51,899 53,642 -3,25% 64,118 47,199

THE Nov 2023 44,285 43,947 +0,77% 57,393 40,598

THE Dez 2023 47,435 48,748 -2,69% 60,798 44,004

THE Januar 2024 49,542 50,778 -2,43% 60,344 49,542

THE Februar 2024 49,843 51,266 -2,78% 60,060 49,689
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• Hin und her wogte das Kursgeschehen bei den Gaspreisen seit dem letzten Bericht. Die Beendigung des Streiks am Freitag an den  LNG-Anlagen von Chevron in Australien hat 

offenkundig zu keiner Marktreaktion am Montag geführt. Ebenfalls das gestiegene Angebot an norwegischem Gas fällt für den Mar kt nicht ins Gewicht. Seit Dienstag haben die 

Gaspreise im Marktgebiet THE nachgegeben. Mildes Wetter und hohe Lagerbestände in Europa und in Deutschland haben die Preise unter Druck gesetzt. Die Gasspeicher in 

Deutschland haben am Sonntag das gesetzliche Ziel bis zum 01. November von 95% erreicht. In Europa liegen sie aktuell bei 94,34%. Das sind beste Startbedingungen für die 

offiziell nächsten Monat beginnende Heizsaison. Es gibt keine Anzeichen für einen kalten Winter. Die Ausgangslage für den näc hsten Winter ist deutlich besser als vor einem Jahr, 

jedoch verbleiben Restrisiken. Die ersten Anzeichen eines möglicherweise kalten oder warmen Winters sorgen schnell für große Preisbewegungen. Am 1. Februar 2023 sollen die 

Speicher noch zu 40% gefüllt sein. Das bedeutet, dass während der Wintermonate entweder Gas eingespart oder mehr eingekauft w erden muss. Bis Mitte Oktober sollten die 

Wartungen in Norwegen abgeschlossen sein und wieder mehr Gas nach Europa fließen, was den Markt weiter beruhigen sollte.

• Der Ölmarkt setzte seinen Höhenflug fort und markierte ein neues 10-Monatshoch. Beherrschendes Thema bleibt nach wie vor die Angebotskürzung führender OPEC+-Länder. 

Moskau hatte in der vergangenen Woche die Ausfuhr von Benzin und Diesel in die meisten Länder vorübergehend verboten, um den Inlandsmarkt zu stabilisieren. Zusätzlich wurden 

die Preise von dem unerwartet deutlichen Rückgang der US-Ölreserven gestützt. Die Fundamentaldaten für den Ölmarkt bleiben nach wie vor 'bullisch'. Im Hintergrund bleiben 

natürlich Inflations- und Rezessionssorgen, die weiter auf dem Markt lasten, bestehen.

• Die Kohlepreise bewegen sich seit dem 13.09 in einer Seitwärtsbewegung und sind nach wie vor robust auf vergleichsweise hohem  Niveau. Die Kohlenotierungen werden kurzfristig 

weiterhin dem Gaspreis folgen, weil dem Markt eigene Treiber fehlen.

• Nach dem seit Monatsbeginn mehr oder weniger kontinuierlichen Rückgang am CO2-Markt kam es seit letztem Dienstag bis Freitag zu einer deutlichen Gegenbewegung. Ab Montag 

ging es wieder abwärts. Die Dynamik am Gasmarkt sowie das allgemeine wirtschaftliche Umfeld sind die Haupttreiber für den CO2 -Markt im Winter. Belastend wirkten vor allem die 

schwächeren Preise an den Energiemärkten. Außerdem wird es auf ein Ungleichgewicht bei Angebot und Nachfrage aufgrund sinkend er Emissionen und steigender Volumina 

zwischen 2023 und 2026 verwiesen.
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024

1
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Letzter Kurs: 49,46 (-0,48)

Pegas THE Y 2024
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• Im THE-Jahresband 2024 lag die Spanne seit dem letzten Bericht auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am Montag bei € 52,60 und  dem Tief am Donnerstag bei € 

49,85. 

• Ein heutiger Settlementpreis bei € 49,46 oder tiefer bestätigt das Abtauchen unter die kurzfristige Unterstützung (€ 62,67), die 20-, und die 90-Tagelinie (€ 52,10 / € 51,94) 

auch unter Anwendung der 1%-Regel. Die psychologische 50-Euromarke und das untere Bollingerband (€ 49,80) wurden ebenfalls unterlaufen. 

• Werden die oben genannten Unterstützungen zurückerobert, ist am bisherigen Septemberhoch (€ 53,53) und am oberen Bollingerban d (€ 54,41) mit einer Hürde zu 

rechnen. Danach kommt das Augusthoch (€ 58,67) und die 200-Tagelinie (€ 57,36) zur Geltung.

• Aktuelle Notierung: € 49,80 - € 50,10 (13:05 Uhr)

Ausblick: 
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Gas - Abkürzungen und Glossar

Ihr Ansprechpartner:

Glossar

Disclaimer

Disclaimer

1
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marius.birkner@stadtwerke-bamberg.de

horst.ziegler@stadtwerke-bamberg.de

0951 / 77-2303

0951 / 77-2302

0951 / 77-2000

Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines S tromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Be schränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


